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MTU Aero Engines betreut Transall-Antriebe bis 2017 
· Lizenzvertrag mit Rolls-Royce verlängert
München – Sie sind die Arbeitspferde der Luftwaffe und seit über 40 Jahren im Einsatz: Heute sind die Transall-Maschinen nach wie vor das Rückgrat der deutschen Transporterflotte und versorgen zuverlässig die Bundeswehrsoldaten im Ausland. Für ihre Power sorgen jeweils zwei Tyne-Triebwerke von Rolls-Royce, die die MTU instandhält und mit Ersatzteilen versorgt. Beide Unternehmen haben jetzt den Lizenzvertrag verlängert: Bis zum Jahr 2017 kümmert sich die MTU weiterhin um den Antrieb – erwarteter Umsatz: 165 Millionen Euro. 
„Diese Partnerschaft mit Rolls-Royce besteht seit Mitte der 60er-Jahre“, erklärt Dr. Stefan Weingartner, Leiter Militärische Triebwerksprogramme bei der MTU. „Das Tyne ist eines der zuverlässigsten Triebwerke weltweit.“ Im Zehn-Jahres-Rhythmus kommt der Lizenzvertrag auf den Prüfstand und wird verlängert. Ebenfalls an dem Antrieb beteiligt sind die Triebwerksbauer Snecma und Techspace Aero.
Derzeit sind 255 Tyne-Triebwerke (inklusive Ersatzantriebe) im Einsatz, die 84 Transall-Maschinen der Bundeswehr in die Luft bringen sowie zwei Maschinen des Seeaufklärers und U-Boot-Jägers Breguet Atlantic mit insgesamt 13 Triebwerken. Der Seeaufklärer soll bis 2009 abgelöst werden und die Transall-Transporter bis 2015 - bis dahin soll der Bestand auf 22 Maschinen mit 50 Tynes reduziert werden. Ersetzt werden die Maschinen vom neuen Airbus-Militärtransporter A400M, dessen Indienststellung 2015 abgeschlossen sein soll.
Die MTU Aero Engines ist Deutschlands führender Triebwerkshersteller und einer der großen weltweit. Sie arbeitet eng mit den Branchengrößten zusammen. Im zivilen Bereich ist sie weltweit der führende unabhängige Anbieter von Instand​haltungs​dienstleistungen. Im militärischen Bereich ist das Unternehmen der Systempartner für fast alle Flugtriebwerke der Bundeswehr. Technologisch nimmt die MTU weltweit einen Spitzenplatz ein. Paradedisziplinen sind die Niederdruckturbinen- und Hoch​druck​verdichter-Technologien, Triebwerksregelungen sowie Herstellungs- und Reparatur​verfahren. Im Geschäftsjahr 2006 waren weltweit 7.100 Mitarbeiter beschäftigt und es wurde ein Umsatz von 2,4 Milliarden Euro erzielt. 
München, 10. April 2007
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